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batten itöiblirb von Dnem income Siiiiueele erbeutet. Die Ci»-

tsfhneucH aber virfohsteii sie und »ahmen dem Feinde die
Tbirre wieder ab. Sir W. E. Garslin, der änoptildje Unter-

staatSsecretär für öffentliche Baute», ist in Omdurman ange-
kommen.

e< Johanncsbttrg, den 10. Mär-. Der hiesige „Star"
nim,nt den Empfang von Cecil Rhode« durch Kaiser
Wilhelm als ein Erichen ans, das; sich in Deutschland eine
Wandlung in der Anfsassniig der Lage in Südafrika vollzogen
babe, und erwartet einen weiteren Umschwung in der Rcichö-
pvlitik. Wenn man Cecil Rhode« in Deutschland sehr ange-
seindet habe, so sei dies -nur Theil deshalb geschehen, weil
Fehler begangen worden seien, deren Wiederholung Südafrika
schädigen müßte, Zinn Theil aber auch, weil man die iveiianS-

schauenden Plane von Rhodes iiirlit begriff. Der Initiative
des Kaisers diirfe man das gröhle Vertrauen entgegenbringeii.

In den Magolo-Bergcir sind neuerdings einige Validen
von Mpestt's Kriegern auigeiaucht, die Rieh stehle» und die

Ansiedler belästigen. Es zeigt sich, das, General Joubert einen
Fehler begangen hat, als er die Beriolgung der Leute von
Mvefn nördlich des Zambesi einstellte. Jetzt hat der Häupt-
ling Zeit gesunden, neue Scharen um sich zu sammeln und
ein neuer Feldzug erscheint nilvermeidlich.

A m e r i k a.

n Felipe Agoncillo, der bekanntlich das Unglück hatte,
durch den Schiffbruch der „Labrador" von seinem Wirken ab-
gehalten zu werden, erklärte einem Vertreter des Renier'schen
Bureaus: „Ich habe Washington nicht infolge des AuSbruchS
dkl Feindseligkeiten verlassen, sondern um niit weniger Zwang
mit meiner Regierung verkehren zu können, da ich gefunden
habe, daß man mit meinen Telegrammen unberechtigt ningc-
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gangen ist. General Ost« und dt« tlbrigen amerikanische«
Generale werden nie daS Telegraniin vorzeigen können, in dem
ich den Bruch angerathen haben sollte, und sie werden alS
ehrliche Leute — auch nie beschwören können, daß sie ein solche»
Telegramm gesellen haben. Ich weise cs kategorisch zurück, je
ein solches Telegramm versaht zu haben, und lvili da« be-
schwören. Ich bin der großen Pta sie des nnierikanifchen Volkes
dankbar ergeben, da ich von ihrer gerechten und humanen An-
fchaunngöiveise überzeugt bin."

Ter „Taily Uliail" luitb ans Chicago gemeldet, der
Connnod.re Morgan von dem Königlich Canndischen ^Jadjtclub
habe d,e Raclniclit erhallen, der Club werde im April ein«
Deputation nach London senden, ul» den Prinzen von Wales
zu einem Nefnche von Toronto 31t den internationale» Jacht-
Wettfahrten auf dein Ontnrio Sce einzuladen. Tie Mitglieder
des Clubs sollen die Mittheilung erhalln, habe», der Prinz
wünsche der groben Wetlsahrt zwischen der „Shamrock' de«
Sir Thomas Liplon lind der Vertheidigerin des Amerikapokals
beizuwohnen, die im September vor Reiv Jork stattfinden soll.
Man weide dem Prinzen vorschlagen, die Besichtigung beider
Wellsahrteii mit einander zu verbinden.

Einem Telegramm ans Havana zufolge hat General
Gomez einen palriolische» Ausruf an das cubanifche Volk
erlassen insolge seiner Absetzung durch die cnbamsche Assembly.
Der General bat. ivie ivir icho» gestern saglen, die Sympathie
der meiste» Cubanev für sich, da sie der Ansicht sind, daß er
während des Krieges seine Pflicht gethan und dadurch, daß er
die von den Staaten vorgeschlagenen Arrangements ange-
nomnien, ziliil allgemeinen Besten gehandelt habe. Es herrscht
eine ziemlich grobe Ansregiing, und man siirchlet Ruhestörungen
iilsolge der imsicheren Lage. Der amerikanische Mililärgouverneur
hat stricte Aesehle erhallen, jede Unruhe mit fester Hand nieder-
zudrücken.

Der Washington Correspondent de« „Standard" lueriact sich
gegen die von Ühaniberiain im Parlatnente vertretene ivsige
Aufsafsniig bezüglich der Ergebnisse der kanadischen Bot-
zugSzblìe. „Während der sieben Monate, die mit dem
lebten Januar endeten, hat der amerikanische Export nach
Briiiich slkordamerika 55 353 145 Dollar« bcliagen gegenül>er
4V UM 07« Toll, für die entsprechende Periode im Vorjahre
und t!«500 087 Toll, in, Jahre 1897. Wenn nianChamberlaiil'S
Erklärung nis richtig annimmt, dab der Export Englands antet
dem Vorzugszoll um 0 pCt. gewachsen ist, so wird dies doch
durch die Zunahme des amerikanischen Exports in den Schalten
gestellt."

* Washington, den 13. März. Ter Richler-Advocat de»
MariiikdeparlkNikttls überlegt, ob Ossiciere gezwungen werden
könne», cine Rangerhöhung anzunehmen. Ter Punkt ist
ans die Tagesordnung^ gebracht worden, indem Contreadmiral
Higgiuso» sich weigerte nnd Leutnant Ward sich weigert, di«
ihnen vom Congr.ß znertheilten Ehren anzunehmen. Keiner
von beiden glanbl, daß seine Dienste so verdienstlich sind, daß
sie die der anderen College,, weit überragen. Sie wünschen
nicht, zum Rachlheil anderer einen Profit davonzutragen. Tie»
ist die praktische Folge deö falschen Systems der jetzt herrschen-
den Rangerhöhung. Die Idee herrscht, dab diese Ossiciere dt«
Rangerhöhung annehme» müssen. Sie ist einmal vom Congreß
ausgesprochen und ist Damit Gesetz. Contreadmiral Higginson
besehligte die „Massachusetts" in der Schlacht bei Santiago, und
Leutnant Ward, der jetzt den „Panther" vor St. Inan be-
fehligt, zeichnete sich bei der Landung der Marinesoldaten von
den Schissen be, Guantanamo ans. Es thut ihm aber leid,
daß er den Vorrang vor feine», Klasiencollegen Staunton haben
soll. Ter jjlctzlere gehört dem Stabe des AdniiralS Sampson
an. Staunton könnte auf diese Weise verhindert werden, den
Flaggenrang zu bekommen.
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Aufgebot.
Aus Antrag des Testamentsvollstreckers des ver-

storbenen Rentners Friedrich August Heinrich
Dolger, nämlich des Kaufmannes John ■iemss,
vertrete» buvd) den hiesigen Rechtsanwalt Dr. jur.
Kritz Müller, wird ein Ausgebot dahin erlassen:

Cs werden

1) Alle, weiche an den Nachlaß des in Altona
geborenen und am 23. Januar 180« in Alsterdorf
verstorbenen Rentners Friedrich August
Heinrich Volger Erb- oder sonstige Ansprüche
zu haben vermeinen, und

N alle Diejenigen, welche den Bestimmungen deS
von deni genannten Erblasser am 2-1. März 1888
Hierselbst errichteten, mit einem Additament vom
39. December 1898 versehenen nnd an, 9. Februar
1699 Hierselbst publicirten Testaments, ins-
besondere der Ernennung des Antragstellers z»m
Testamentsvollstrecker und den demselben im 8 5
des Testaments ertheilten Befugnissen, wider-
sprechen wollen, hiermit aufgefordert, solche An-
und Widersprüche bei der Gerichtsschreiberei
d«S unterzeichneten Amtsgerichts, Poststrabe 19,
L. Stock, Zimnrer Nr. 51, spätestens aber in
dem aus

Mittwoch, den 3. Mai 1899,
Vormittags 11 Nhr,

anberaumten Aufgebotstermin, im Justiz-

Sebäude, Tammthorstraße 10, Parterre links,[immer Nr. 7. anzumelden — und zwar Aus-
wärtige thunlichst unter Bestellung eines hiesigen

tusteUungSbevoUrnächiigten — bei Strafe desuSschlusseS.
Hamburg, den 7. März 1899.

Das Amtsgericht Hamburg,
Abtheilung für Arlfgebotssachen.

gez. Teödorpf Dr.,
Oberamtsrichter.

Veröffentlicht:
Ude, Gerichtsschreiber.

Konknrsvcrsiihren.

Laut Bekanntmachung des Amtsgerichts Hamburg
vom 14. d. M.

Das Konkursverfahren über das Vermögen deS
HauShaltungS- und Kücheiigeräth-Händlers Hermann
August Heinrich Witt, in Firma Henna,,«
Witt, wird nach erfolgter Abhaltung deS Schluß-
termins hierdurch aufgehoben.

Das Konkursverfahren über das Verniögen des
Glaserineislecs Friedrich Jochim Christian
Borgwarth wird nach ersolgter Abhaltung des
Schlußtermins hierdurch ausgehoben.

Das Kouknröversahren über das Vermögen der
offenen Handelsgesellschaft, in Firma Hartmann &
Doering, wird »ach ersolgter Abhaltung deö Schluß-
term ins hierdurch aufgehoben.

In dem Konkursverfahren über bas Vermöge»
deö Juweliers CS-arl Wilhelm August Schaefflein
ist in Folge eiueö von den, Gemeinichuldner gemachlen
Vorschlags zu einem Zivangsvergleiche, eiiilretende»-
salts auch zur Abnahme der Schlußrechnung des
Verwalters Vergleichstermin auf Freitag, den
24. März 189«, Vormittags 10>/s Uhr. vor dem
Amtsgerichte hierselbst, Daminthorstraße 10, 8. Stock
links. Zimmer Nr. 50, anberaumt bezw. mit dem
Prüfungötermin uerbiniDen.

Eintragungen in das Handelsregister.
1899. März 11.

Bteölauer & 60. Friedrich Wilhelm Franz
Anglist Behnk, hierselbst, ist ans dem unter dieser
Firma geführten Geschäft aliügetreien; dasselbe
wird von dem bisherigen Theilhaber Loins
Breslauer, z» Altona, als alleinigem Inhaber,
unter linveränderter Firma forlgesetzt.

ivereinsbank in Hamburg. In der General-
verlnumilnng der Aktionäre vom -t. März 1899
ist eine Abänderung verschiedener Bestimniungeii
de» Statuts beschlossen ivordeii und nuninehr
U. A. Falgendeü bestimm!:

„Ter Zweck der Gcîcîlschast ist der Betrieb
von Bank- nnd Hantelsgeschäften, na»,entlich
auch die Vennittiling des Giroverkehrs.

An Stelle des bisherigen Aerwaltniigs-
raths ist der Anfsichtürath getreten, welcher
nach Bestimmung der Generalversammiung
auö mindesienö zehn und höchstens fünfzehn
Mitgliedern besieht."

■, stk. Michelsvyu â (So., Komnianditgesellschast.
Der peisönlich hastende Gesellschasler Simon
Arie Rtichelsvh» ist auö dem unter dieser Firma
geführten Gesciiäst ausgetreten; dasselbe wird
von denl bisherigen persönlich hasienden Ge-
sellschutter Aniollins Kolusnieivsti in Gemein-
schall mit dem bisherige» Konllnandilisten. dessen

Verinögenseinlage verändert worden ist, unter
linveränderter Firma sortgesetzi.

Gläfeke & Hennings. Diese Firma hat an
Marins LouiS Christian Böger Prokura er-
theilt.

O. Thebens. Inhaber: Otto Friedrich Thedenö.
„Providentia" Frankfurter Bersichcrnngs-

Gesellschast, zu Frankfurt a. M. Die Gesell-
schafl hat Otto Friedrich Tbedens, in Firma:
O. ThedenS, zu ihrem hiesigen Generalagenten
bestellt. Derselbe ist laut der beigebrachten Voll-
macht ermächtigt, für die Gesellschaft Lebens-
versichernngs- und UnsallversichernngS-Anträge
entgegenzunehmen und derselben zu iibermittelii,
Präiiiiengelder zu empsangen nnd darüber ans
de» ihni zugesandten Policen und Präniien-
quittiingeii zu guiîtlren, auch die Gesellschaft vor
de» biesigen Gerichten zu vertreten.

Die früher von der Gefllst'chaft an Ernst
Martin — richtiger Ernst Martin Eduard —
Müller, in Firnia: Ernst Martin Müller, Oscar
Eniil Friedrich Müller, in Firma: Oscar E.
Pluller, und Jacob Jacobsen, in Firnia Jacob
Jacobsen, ertUeilteu Vollmachten sind aufge-
hoben.

A. Niese. Diese Firma hat die an Gustav Hermann
Paul Baatz ertheilte Prokura aufgehoben.

De Zuid Asrikaansche Fabriekcu voor
Ontplosbare Stoffe» Beperkt, Zweignieder-
lassung der gleichnaniigen Firma zu Pretoria.
An Stelle des aus dem Board (Vorstand) aus-
geschiedenen Matlhys Wesiendorp ist Thomas
Lister Baron Ribbleödale, zu Gisburne Park,
Clitheroe, Uorks (England) zum Mitgliede des

^ Board gewählt worden.
Jacob Hey. Hinrich Hey ist in das unter dieser

Firma geführte Geschüst eingetreten und setzt
dasselbe in Gemeinschaft mit den, bisberigen
Inhaber Jacob Hey unter der Firma Gebr.
Hey fort.

Heinr. Sörgel. Otto Hermann Sörgel ist in das
unter dieser Firnia geführte Geschält eingetreten
und setzt dasselbe in Genieinschast mit dem bis-
herigen Inhaber Heinrich Gustav Sörgel unter
unveränderter Firnia sort.

Nauen L Co. Nach dem am 17. October 1896
erfolgten Ableben von Einil August Justus
Haubach und „ach dem am gleichen Tage er-
folgten Austritt des überlebenden Theilhabers
Rudolf Nauen, zu Mainz, wird das Geschäft
von den, überlebenden Theilhaber Erwin Hirsch-
felder, hierselbst, als alleinigem Inhaber, unter
unveränderter Firma fortgesetzt.

Hamburger Freihafen <- Lagerhaus - Gesell»
schüft. Die Gesellschaft hat Friedrich Wilh-lm
Paul Ellert zun, Prokuristen mit der Besugniß
bestellt, die Firma der Gesellschaft in Gemein'
schaft mit je einem Vorstandsiilitgliede per
procura zu zeichnen.

März 1».
Emil Th. Magnus. Diese Firma hat die an

Emil Friedrich Magnus ertheilte Prokura aufge-
hoben.

M. Nachm,, & Co. Sally Nachum ist auö dem
unter dieser Finna gesübrteu Geschäft ausge»
treten; dasselbe wird von dem bisherigen Theil'
Haber Niagnns Nachum. als alleiiiigell, Inhaber,
unter unveränderter Firma fortgesetzt.

Diese Firma hat an Gerson Rachun, Prokura
ertheilt.

Z. Oberschiyky. Inhaberin: Zerline. geb. David,
des Levy Oberschitzku Ehesrau, zu Altona.

Diese Firma hat an Levy Oberschitzty, zu
Altona. Proklira ertheilt.

Schilkedanz & Iben. Hajo Habben Iben ist
aus dein unter dieser Firma gesübrten Geschäft
aiiSgelrelen; dasselbe wird von dein bisherigen
Theilhaber Oscar Felix Echickedanz, als
alleinige», Inhaber, unter unveränderter Firma
forlgesetzt.

John Higson. stiach dem an, 80. März 1898 er
folgten Ableben von John Rideing Higkoii ist
das Geschäft von dein überiebendeil Theil-
haber Carl Friedrich Suck, zu Altona, bis
zu», 81. December 1898 fortgeführt worden.
Am 1. Janliar 1899 ist sodann George
Adolphnü Vtetzger, hierselbst, in daS Ge-
schäft eingetreten und setzt dasselbe tu Ge-
mein schaft mit de», vorgenaiintei, C. F. Suck
unter unveränderter Firma tort.

Uvci-|»ool und London und Llobc
IiiNiiriiiicv Loin|>uny, zu Liverpool. Tie
Gesellschaft hat Carl Friedrich Suck und George
Adolphnö Aiktzger, beide in Firma Johii Higson,
zu ihren hiesigen General-Bevollmächtigten be-
stellt. Dieselben sind laut der beigebrachten
Vollmacht, nnd zwar jeder stir sich, ermächtigt,
für die Gesellschaft Fener-Versichelunge» und
Verträge entgegenzunehmen mid abzuschließen,
Policen oderVersicheilingS- oderRnckaersicheruiigS-
Aerträge gegen Verlust oder Beschädigung von
Eigenthum durch Fener. zu zeichnen, anSzustelleii,
zu verändern, zu indossireli, z» iviverrnfen oder
zu prolongiren. Qnillungeii für Prämie», Gelder,
Tvknmenle, Briefe und ei„gkschr:ebrnc Briefe
oder Werthsachen irgendivelcher Art, eiilgcgeiizn-
nehmen oder zu ertheilen, Zahlungen zu leisten

und Wechsel zu acceptiren und zu trassireii;
ferner Versicherungen auf das Leben von Per-
sonen entgegeiizlincbmen. Prämien für soiche
Versicherungen in Empsang zu nehmen und
darüber zu quittiren, Leibrenten-, AuSstener- und
Peiisionsversichernngen für die Gesellschaft abzu-
schließen und die Gelber gleichfalls entgegenzw
nehme», auch die Gesellschaft vor den hiesigen
Eerichlen zu vertreten.

Tie früher von der Gesellschaft an John
Rideing Higson nnd Carl Friedlich Suck, beide
in Finna John Higson, ertheilte Vollmacht ist
aufgehoben. *

Oftasiatijche Handels-Gesellschaft. Der Be
schluß der Geireralversannnluiig der Aktionäre
vom 19. November 1898, betreffend Erhöhling
des Grundkapitals un, M. 500,000.— ist einst
weilen zur Höhe von â 250,000.— durch
Zeichnung von 250 ans den Jlihaber lautenden
Aktien zu je M. 1000.— zum Dari Kurse aus
geführt.

Das Grundkapital der Gesellschaft betragt
nun,»ehr Et. 750,000.— eingetheilt in 750 aus
den Inhaber lantende Aktien zu je M. 1000. -

März 14.
Wilhelm Gämlich. Inhaber: Ernst August

Wilhelm Gämlich, zu Reinbek.
Gustav Tr inks L Co. Diese Firma hat an

Albert Arthur NloeUer Prokura ertheilt.
Cornelius Hansen. Jilhaber: Broder Cornelius

Hansen.

G. Sander. Inhaber: Georg Heinrich Joachim
Sander.

C. Hill. Inhaber: Carl Emil Adam Hill.
Schmersahl & Co. Die Gesellschaft unter dieser

Firnia, deren Inhaber Heinrich Wilhelm
Schmersahl zu Wandsbek, und Rudolph Hugo
Schmersahl, hierselbst, waren, ist autgrlölt. Laut
gemachter Anzeige ist die Liquidation beschafft;
demnach ist die Firma erloschen.

Brunn & Gicsler. Adolph Friedrich Brunn und
Paul Guido Altred Backmann-Brunn sind in
das unter dieser Firma geführte Geschäft einge-
treten und setzen dasselbe in Gemeinschaft mit
den bisherigen Inhabern Heinrich Nicolaus Julius
Brunn nnd Johann Anton GieSler unter un-
veränderter Firma fort.

Paul Busch. Inhaber: Paul Heinrich Busch.
Thr. Nipke. Nach dem am 6. März 1699 erfolgten

Ableben von Theodor Ferdinand Nipke ist das
Geschäft von Theodor AtphonS Libdeitz über-
nommen worden und wird von deulselben, atS
alleinigem Inhaber, unter unveränderler Firum
fortgesetzt.

Paul Haack. Inhaber: Paul Theodor Haack.
Nauen L Co. Diese Firma hat die an Ludwig

-Earl. Adolph Möhtmann und Richard Fritz Fer-
dinand Kesjal enheüie gemeinschaftliche Prokura
ansgehobeii und an Martha, geb. Rauen. deS
Eiwill Hirîchselder Ehefrau, Prokura ertheilt.

Hanbäch & Feine. Diese Firma hat an Martha,
geb. Nauen, deS Erwin Hirschjkider Ehefrau,

Prokura ertheitt.

DaS Landgericht Hamburg.

Eintrag,ing in das Handelsregister.
1899. März IS.

BergedorferSchlepp-Dampfschifffahrt-Gesell»
schaft von Harden, Meyer, A. nnd H.
Lvymcyer, Pinnau Erbe», offene Handels-
gesellichast mit dem Sitze in Berqedorf Inhaber:
1. Kaufman» Heinrich Franz Christoph Harden

aus Bergedorf,
3. Kaufmann Franz Heinrich Adolf Meyer au»

Bergcdorf,
3. Kaufmann Johann Hermann Adolph Lohmeyer

auö Bergedorf,
4. Kaufmann Johann Heinrich Albert Lohmeyer

ans Hamburg,
5. Marie Louise Karoline geh. Wulff, de»

Heinrich Christian Gottlieb Pinnau Wittwe,
aus Bergrborf.
Zur Vertretung der Gesellschaft und Zeichnung

der Firma sind »ur die «ul» 1 bis 4 geuannle»
Inhaber befugt, »nd zwar jeder für sich.

Das Auitsgericht Bergedork

Verpiichiniig eines Platzes

um Alten Jnugsernstieg

zum Bau nnd Betriebe eines Casv

nach Art des ans seinem jetzigen Platze

zu beseitigenden Alsterpavillonö.
Eine Fläche SiaatSgrunv in der Biniienalster

vor der neuen Ufermauer des Allen Jungfer»-
stieg« soll uns die Tauer von 35 Jahren vom
1. Juli 1899 bis zum 80. Juni 1934 für de»
Bau und Betrieb eines Caiös nach Art de»
bisherigen AtsierpavillonS linier Aerpstichtuiig
deö Pächters zum Erwerb und Abbruch des Ge-
bäudes de« letzteren im LicitationSwege verpachtet
werden.

Die Bedingungen mid der Grundriß des zu per-
miethenden Platzes sind i», Vorzimmer der Finanz.
Deputation we,kläglich von 10 biO 4 UUr zur Einsicht
ausgelegt, und werden Abdrücke dersetdeu zu AL U. ~*

im Secretariat II der Finanz-Deputation, Rathhau»,
Zimnrer Nr. 429. verabfolgt.

Neflectirende haben ihr bedingungSgemäß gestellt«-
Anerbieten

bis zum 1. April 1899,
Mittags 12 Uhr,

bei der Finanz-Deputation in geschlossenem Meßt
einzureichen.

Der Brief must sowohl ans der
Außenseite als auch a in Kopfe d eS
Schreibens selbst in hervortretender
Weise mit Nr. 16 bezeichnet sein.

DaS für das annehurbarste erachtete Anerbiewn
wird bis 1. Juni 1899 gewählt werden, wogegen
die nicht angenvliinienen Offerten auf Anfo■d■M
zurückgegeben werden sollen.

Hamburg, Öen 17. Januar 1899.

Die Finanz-Deputation.

B r i e f - ■ n n a y m e.
klehk Betanntmachuiig der KaiserUchru Ober-Postdirectioi, hi«r

vom 1. Mäyz 1899.
Nach den ^ereinietou 8taaten von Amerika

nach Canada (Neu-Schottland, Nen-Braunschweift
Prinz Eduards - Insel, Britisch • Columbias
Cura■ao, Cuba, Jamaica, Mexico, Guatemala,
Britisch Honduras, Republik Honduras,
Salvador, Nicaragua und Costa Bica

über New-York
mittelst Dampfers von QueenSw-v»!

nach den Vereinigten Staaten von Amerika

nach Canada (Neu-Schottland, Neu-Braunschwelg^
Prinz Eduard-Insel, Britisch Colnmbiaj■
Curasao, Cuba, Mexico, Republik Honduras
Salvador, Nicaragua und Costa Rica

„ach den Vereinigten Staaten von Columbien
nach Ecuador, Peru, Bolivien und Chile übet

New-York
mittelst Dampfers von Southampton lAmerikanisch«« Schstht

nach Montevideo
den Ealklands-Inseln

Chile (durch die Magellanstraße)
mittelst Dampfers Von Antwerpen (KoSmoS-Sütt»);
Madeira
den Canarischen Inseln

Capland, Natal, dem Oranjefreistaat, bQ
Südafrikanischen Republik (Transvaal) Betsch»
analand, der Delagoabay (Lourengo Mar-qumj

mittelst Dampfers von Southampton:
SreNaa. den 17. d. Mt»,

bei den Postämtern

nach
nach

nach
nach
nach

1 LtephanSplay bis 2,169!,»-
L Großilemuarkt. „ 1,25
4 St. P-, Eeilerstr. . 1^8
L S-G.,S!.Bre,merst.. 12,65
6 ZollvereinSniederl.. 1,S0
7 am ttlvsterthor. , 2,15
8 Dovenhos. ... . 2,25
ö 2. Borsetzen .. , 1,32

10 Ha»noo.Bahrchol. 2.42
U Atkerwall. ... „2^5

Barmbeck.

12 Posistratze , .
13 Grtndelberg .
14 Freihasen. . .
15 Wendeilstraß»
16 Barlelsstratze,
17 Mittelweg . .
18 Pserdemartt.
Eimsbüttel . ...
Hohenfeld« ....
Uhlenhorst ....

. bis 1,6 «m.

bi» 3,-tt*

. 1^».

. 2,10 «
„ 12,66 .

„12,40 m

'if :

Rach Egypten (Nubien, Sudan), Syrien, (Beirat
[Damaskus], Jaffa [Jerusalem]),

nach Aden,
nach Mauritius
nach den Seychellen und Amiranten
nach Mascat, Bagdad, Bassora, Kabul. Guadttft

Kaschmir, Ladakh, Britisoh-lndien einschlteßlich
Birma, den französischen und portugiesischen
Colon ien in V order-ludieu(Chanderuagor,Dam»ft
Diu, Goa, Karikal, Maliè, Poudichery, Yanaonf,

nach Ceylon, China (Macao, Hongkong), Japan,
Korea, Straits Settlements (Malacca, Penang, Sin-
gapore), Niederländisch*Indien (Sunda- Inseln.
Molukken), Französisch Ooohinohina nebst
Kambodscha. Annam und Tonkin, Li»«
und den Philippinen

nach Victoria, Süd- und West-Australien, Tasma-
nia, Neu-SUd-Wales, Queensland, Neu-Cain
donien, Neu-Seeland, den Tonga- und Eid»ebfr
Inseln

mittelst Damvter» von Brladtst;
Freltaa. den 17. o. Mt«,

de« den PostLmteru
12 PoststratzeI SIkphanSpIatz . bi» «,I5Nm.

L Vrotzueuniarn . - 3,50
4 Et. P.. Setlerstr. . «,«v
6 E.G.,R.Bre„„ftr.» 8.45
6 LollvereinSntederl., 8,40
7 am N losten hör. » 4,2V
8 Dovrnhof ...» 4,30
V 2. Borletzen . . . 8.45

10 Haimvv.Bahnhos. 4,10
11 Allerwall..... 4,8

Barmbeck .

18 Grindelberg.
14 Freihafen ..
15 Ätiidenftratz»
lü BarlelSstraß,
17 M■nelmeg.
18 Pserdemartt.
ILimSbiittel . .
Svhenseldr . . .
Uhlenhorst. . ..
. di« 3.15 Bm.

.»IS 8,001t«
- » kST ,
' '
> • 0
• - 8,1» •
. . S,W •

. w;
■so ;

Nach den Capverdisolien Inseln
nach St. Thome, Cabenda, St. Antonio, Amdrt

zette, Ambriz, Loan du, Novo Redondo
Benguella, Mossumedes, Bahia doa Tigree unit
Porto Alexandre

mutelst Dampfer» von Lissabon:
nach Brasilien

nach der Argentinischen Republik. Uruguay
Paruguav

mittelst Dampfer« von Lissabon leogi. Schisyr

nach der Argeuriuischvn Republik, UruguaD
Paraguay

miitelst Damvstt'S von Bremerhaven;
nach Nord-Brasilien (Para)

ttiuirlst DamvirrS von Listabo» Ct-iuil. Achlsti-
nach Haiti Sau Domingo, Porto,wo, St. ThouuMI

Sie. Uroix> St Jeau
Mittelst DamvserS von vordean«!

8«U«s. de» 17. b. Mt«.
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